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Stadtwerke, SBE-Gutachten: wesentliche Aspekte sind  nicht behandelt worden  
hier finden Sie zwingende Fragen unseres Ratsmitgliedes Niebuhr an Bürgermeister Markwardt    
 
Fragenkomplex 1  
 

Sachverhalt 
Im Jahr 2009 hat Herr Schümann als Geschäftsführer der Stadtwerke Uelzen GmbH Euro 1,5 
Millionen im Alleingang, ohne zwingend erforderliche Vorabgenehmigung des Aufsichtsrates, als 
Liefervertrag an die SBE Holding ausgezahlt. Erst im Jahr 2010 ist die nachträgliche 
Genehmigung durch den Aufsichtsrat erfolgt. 
 
Feststellung 
Dieser Alleingang des Geschäftsführers Schümann aber wird als Vorfall an sich im Gutachten 
nicht genauer durchleuchtet. Es fehlt sowohl 1. die Beurteilung des Alleingangs als auch 2. die 
erst ein Jahr später erfolgte nachträgliche Genehmigung durch den Aufsichtsrat.  
 
Frage 1.1 
Wann hat der Aufsichtsrat Kenntnis von dem Alleingang Schümanns erhalten? 
Frage 1.2 
Hat der Aufsichtsrat nach Bekanntwerden des Alleingangs des Geschäftsführers die Möglichkeit in 
Betracht gezogen, den Anstellungsvertrag mit dem Geschäftsführer zu kündigen? 
Frage 1.3 
Hat der Aufsichtsrat den 100-prozentigen Gesellschafter Stadt Uelzen über den Alleingang des 
Geschäftsführers als nicht vorab genehmigten Alleingang informiert?  Falls ja, Datum der Information 
Frage 1.4 
Hat der Aufsichtsrat nach Bekanntwerden des millionenschweren Alleingangs Schümanns eine 
Gesellschafterversammlung einberufen? 

 
Fragenkomplex 2  
 

Feststellung 
Der im Jahr 2007 versandte zweigeteilte kritische Fragenkatalog des Bundes der Steuerzahler 
zum Engagement in der Ukraine ist nicht im Gutachten erwähnt und somit nicht beleuchtet 
worden. Der Fragenkatalog war Monate vor Gründung der SBE Holding sowohl bei den 
Stadtwerken Uelzen (Geschäftsführung und Aufsichtsrat) als auch in der Verwaltung der Stadt 
Uelzen bekannt.  
 
Frage 2.1  
Hat die Stadtwerke Uelzen GmbH dem Gutachter den Fr agenkomplex des Bundes der Steuerzahler 
ausgehändigt? 

 
Fragenkomplex 3  
 

Feststellung 
Im Gutachten ist nicht behandelt worden, ob es zu Beginn der Tätigkeit in der Ukraine 
(Vorgänger-/Tochtergesellschaften sowie SBE Holding) Prognosen sowie aktualisierte 
Prognosen gemäß eines Businessplanes mit Zahlen z.B. zu Gesamtleistung und Rohertrag 
gegeben hat und falls ja, wie die Entwicklung der Prognosen und der Umgang der Organe damit 
zu bewerten ist.  
 

Falls es Prognosen zur Tätigkeit des Ukraine-Projek tes (Vorgänger-/Tochtergesellschaften sowie 
SBE Holding) gegeben hat:  
 

Frage 3.1 
Wie sind die Prognosen/Businesspläne von 2007 bis i ncl. 2009 ausgefallen?   
Tabellen aller Businesspläne von 2007 an bis incl. 2009 mit Zahlen wie Gesamtleistung und Rohertrag 
Frage 3.2 
Sind dem Aufsichtsrat der Stadtwerke Uelzen GmbH di e Businesspläne gemäß 3.1 vorgelegt worden?  


